
SCHWANDORF. Nach der erfolgreichen
Premiere im Vorjahr wurde auch die
zweite Auflage des „Internationalen
Schwimmfests um den Raiffeisenpo-
kal“ zu einem großen Erfolg für den
ausrichtenden TuS Dachelhofen. 1138
Einzelstarts und 23 Staffeln wurden
im Schwandorfer Erlebnisbad insge-
samt gezählt. Und wie im Vorjahr
nahm der Welser Turnverein den Sieg
in der Mannschaftswertung und da-
mit den Raiffeisenpokal mit nach Ös-
terreich.

Die Oberösterreicher waren mit 26
Schwimmern nach Schwandorf ge-
kommen und waren damit nach der
Regensburger Turnerschaft (44), dem
gastgebenden TuS Dachelhofen (42),
der SG Fürth (37) und dem SVWeiden
(29) von der Starterzahl der fünft-
stärkste der insgesamt 16 teilnehmen-
den Vereine; eine weite Anreise hatte
auch die SG Glems vom Schwimm-
VerbandWürttemberg.

Aber nicht nur Masse, sondern
auch Klasse war beim Raiffeisenpokal
bei insgesamt 20 Einzelkonkurrenzen
sowie den 4 x 100 m-Staffeln der Her-
ren und Frauen auf dem Startblock.
Mit dem Sieg in der Herrenstaffel in
3:52,06 min. vor dem SV Weiden
(3:54,64) und dem TuS Dachelhofen
(3:55,63( zementierte die Welser Tur-

nerschaft ihren Mannschaftserfolg.
Bei den Damen holte der SV Weiden
(4:33,09) den Staffelsieg vor der SG
Frankenhöhe, SG Glems, TS Regens-
burg, Wels, Fürth und Dachelhofen.
Die besten Einzelleistungen erbrach-
ten bei den Frauen die für die Regens-
burger Turnerschaft startende Wa-
ckersdorferin Nadine Laemmler über
100m Rücken in 1:09,90 min., vor Ines
Scholl (Glems) über 50 m Freistil und
Laura Reif (SG Amberg) über 50 m
Schmetterling. Die herausragenden
Leistungen bei den Herren standen für
Datei Simicevis (Wels) mit 25,45 sec.
über 50 m Freistil und Stefan König
(Dachelhofen) in 32,60 sec. über 50 m
Brust zu Buche. Daneben gab es einen
Dreikampfwertung: Hier siegte bei
den Jahrgängen 1993 und älter bei den
Frauen Viktoria Müller (SV Weiden)
vor Lisa Stummer (Frankenhöhe) und
Lydia Wesitiner (FC Schwandorf), bei
den Herren Mateo Simicevis vor Mar-
tin Lehner und Philipp Jaksche (alle
Wels). Bei der Jahrgängen bis 1994 wa-
ren bei den Mädels Nadine Laemmler
vor Laura Reif und Nikola Schörkhu-
ber (Wels), bei den Jungs Tobias Wirtz
(TS Arzberg) vor Omid Kazemizad
(Wels) und JanHocke (Dachelhofen).

SCHWIMMEN 1138 Einzelstarts
und 23 Staffelnmachen In-
ternationales Schwimmfest
des TuS Dachelhofen erneut
zu einem großen Erfolg.

Wels nimmt erneut Raiffeisen-Wanderpokalmit
Der „2. Internationalen Schwimmfests um den Raiffeisenpokal“ des TuS Dachelhofen war quantitativ und qualitativ sehr gut besetzt. Foto: Allacher

Die TuS-Schwimmer – hier Katja Dotzler (oben), Melanie Franke (li. unten) und Stefan König – nutzten den Heimvorteil
zu insgesamt 66 persönlichen Bestleistungen. Fotos: Allacher
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MANNSCHAFTSWERTUNG

1. Welser Turnerschaft 332 Punkte, 2. TS Re-
gensburg 323, 3. SG Fürth 234, 4. SVWeiden
222, 5. TuS Dachelhofen 172, 6. SG Frankenhö-
he 141, 7. TS Arzberg 130, 8. FC Schwandorf 117,
9. SG Glems 93, 10. SG Amberg 76, 11. TVWald-
sassen 45, 12. SG Nordoberpfalz 31, 13. TV Am-
berg 23, 14. DJK Sportbund Regensburg 19, 15.
TV Bad Kötzting 10, 16 TV Vohenstrauß 3.

Neue Gürtelfarben für 17 Nachwuchs-Judoka des ASV
BeimASV Burglengenfeld legten 17 Nachwuchsjudoka ihre
Gürtelprüfung ab. Die erste Prüfung in ihrer Laufbahn ab-
solvierten Fabian L;b, Benjamin und Eric Steger, Marc
Steger und Florian Marchsreiter und freuten sich über den
weiß-gelben Gürtel (8. Kyu). Den Gelbgurt (7. Kyu) erreich-
ten Manuel Aberle, Robert Raschke, Linda Baumann, Aria-

ne Seitz, Tabea Schaeffer, Anja Fischer, Lukas Scheuschner,
Tamya Grant, Zeynep und Meryem Ünal, Christin Segmül-
ler und Jonas Reichelt. Die Prüfer Günther Schiedt und Ant-
je Schräpler bestätigten die ansprechenden Leistungen und
überreichten mit Abteilungsleiterin Andrea Spahn-Dir-
scherl die neuenGürtel an die jungen Sportler. Foto: ASV
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SPORT KURZ NOTIERT

SV sucht Nachwuchs
HASELBACH. Im Rahmen einer Nach-
wuchs-Initiative suchen die SV-Fuß-
baller noch Jugendspieler insbesonde-
re der Jahrgänge 1991 bis 1995 für die
A- undD-Junioren in der Kreisliga und
Kreisklasse; Infos beiMarkus Ober-
meier, Tel. (0152) 29842938, undMar-
kus Zitzler, Tel. (09431) 754670.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schiris trainieren
SCHWANDORF.Die Fördergruppe der
Fußballschiedsrichter im Landkreis
trifft sich heute um 18.30 Uhr im
Sportpark Schwarzenfeld zumTrai-
ning; anschließend ist Lehrabend im
Sportpark-Restaurant.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Schnuppern“ beim SC
KREITH-PITTERSBERG.Die SC-Jugendab-
teilungwill in der neuen Saison alle
Nachwuchsklassen von der G- bis zur
B-Jugend besetzen. Umdieses Ziel zu
realisieren, fehlen in gewissen Alters-
gruppen noch Spieler. Interessenten
können jederzeit ein Schnuppertrai-
ningmitmachen:Montag von 17 bis
18 Uhr für die Jahrgänge 2001 und jün-

ger; Dienstag von 16.30 bis 18 Uhr ist
für die Jahrgänge 1999-2001. Infos
auch bei Jugendleiter Heiner Rester,
Tel. (09431) 41268, oder aufHomepage
www.sckreithpittersberg.de. (sbc)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zweimal war 1:3 richtig
SCHWANDORF.DenMZ-Kick-Tipp am
vorletzten Spieltag hat Bernhard Bösl
gegen Peter Gabelsberger (beide Burg-
lengenfeld)mit 2:1 gewonnen. Zwei
3:1-Auswärtssiege – des FC Schwan-
dorf in Schwarzhofen und des SC
Weinberg inWackersdorf – verhalfen
demMZ-Redakteur zum Sieg. Gabels-
berger hatte die 0:4-Niederlage des FC
Saltendorf gegen den TSVDetag
Wernberg II exakt vorhergesagt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TV Nabburg ist Meister
NABBURG.Der TV istMeister in der Be-
zirksoberliga der Frauen.Mit einem
2:1-Zittersieg inNeusorgwurde der Ti-
tel geholt. Nach der Neusorger Füh-
rung (20.) erlösten erst in der letzten
halben Stunde Kerstin Scheck und
Sabrina SchrammTrainer Thomas
Zweck, der in derWinterpause die
Mannschaft übernommen hatte.
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